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I m p r e s s u m  

 

 

Der RegioGemeindeBrief erscheint im 
Auftrag der Pfarrgemeinderäte der Pfarreien 
der Pastoralregion HARZ.   
Alle Angaben der aktuellen Ausgabe 
entsprechen dem Stand vom 13.02.2026.  
Änderungen sind vorbehalten!  
Um Nachsicht bitten wir Sie, wenn trotz 
Korrekturlesens Fehler enthalten sind.  
Für die Redaktion: Dietmar Heinemann 
(Blankenburg), Alexandra Wolke (WR), 
Diakon Andreas Weiß (HBS). 
Redaktionsschluss für den nächsten 
RegioGemeindeBrief (Mai-August 2026): 
08. 04. 2026!    
Informationen und Beiträge aus den 
Gemeinden, Fotos und Informationen 
bitte zu diesem Termin an:  
andreas.weiss@bistum-magdeburg.de.  

 
Ein DANKE! auch allen, die diesen 

Gemeindebrief für andere mitnehmen! 
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Liebe Leserinnen und Leser unseres RegioGemeindeBriefes, 
 

zu den schönen Hinterlassenschaften 
der Franziskaner in Halberstadt, die 
nach der Aufgabe des Klosters in St. 
Andreas verblieben sind, gehört eine 
Nachbildung des Kreuzes von San 
Damiano. Vor diesem Kreuz betete 
Franziskus oft. 1206 soll sich das für ihn 
einschneidendste Erlebnis ereignet ha-
ben, von dem sein Biograf, Thomas von 
Celano berichtet: „Alsbald sprach das 
Bild des gekreuzigten Christus, wobei 
sich die Lippen auf dem Bilde bewegten. 
Er rief ihn bei seinem Namen und 
sprach: ‘Franziskus, geh hin und stell 
mein Haus wieder her, das, wie du 
siehst, ganz verfallen ist!’ Franziskus 
zitterte und staunte nicht wenig und kam 
beinahe von Sinnen ob dieser Worte.” (1 

Cel 10). Abgesehen von dem Auftrag, den 
er hier erhielt, lohnt es, einen Blick auf 
dieses Kreuz zu werfen. Es verzichtet, 
die Spuren der Marter, die eine Kreu-
zigung mit sich bringt, auszumalen. 
Stattdessen erscheint Jesus in seiner 
Gestalt des erlösten Erlösers – dem 
Beter menschlich nah – geradezu von 
schöner Gestalt. Eher angedeutet sind 
die Spuren des Todes in den blutenden 
Wunden. Sein Blick geht in Richtung des 
Vaters. Dies passt zum Deutewort des 
Johannesevangeliums: „Es ist voll-
bracht“. Aus Liebe zu uns Menschen 
gab er sich hin. Diese Liebe empfindet 
auch Franziskus und er nimmt sie wahr, 
als Einladung zur Nachfolge.  
Was Nachfolge Jesu bedeuten kann, 
auch in seiner brutalen Form, das zeigen 
uns u.a. die Berichte über das Leben, 
Leiden und Sterben der französischen 
Franziskaner in den deutschen Konzen-
trationslagern der SS, die u.a. Grund-
lage für die Seligprechung von vier 
französischen Minderbrüdern waren. 
Von Köln ging ihr Weg nach Dachau, für 
drei von ihnen über Buchenwald nach 

Langenstein-Zwieberge. Frater Eloi 
Leclerc, einer der Überlebenden Weg-
gefährten schreibt: „Ab jetzt sind wir 
Sträflinge, ohne Persönlichkeit, Num-
mern unter tausend anderen, mit 
rasiertem Schädel, misshandelt, hun-
grig, wir sterben einen kollektiven und 
anonymen Tod. Zunächst werden wir in 
Zelten untergebracht, dann in Baracken 
gepfercht und warten auf den Abtrans-
port in Arbeitskommandos. … Der 
Zustand dieser drei wird mehr und mehr 
alarmierend. Ihre Magerkeit ist extrem, 
doch ihre Moral wankt dennoch nicht. 
Dieses Übermaß von Leid und Elend um 
sie herum lässt auch sie in uferlose 
Angst versinken, aber sie begreifen 
auch, dass, wenn Gott zulässt, dass in 
diesem höllischen Umfeld alles gegen 
seine unerschöpfliche Liebe spricht, sie 
doch genau deshalb berufen sind, seine 
Zeugen zu sein…“  
Ein anderes Kreuz, das uns die Grau-
samkeit des damaligen Lagerlebens auf 
dramatische Weise vor Augen stellt, ist 
die Todeskiefer von Langenstein. Sie ist 
das Gegenbild des Kreuzes von San 
Damiano – sie spendet keinerlei Trost 
oder Zuversicht. Sie lässt uns einfach in 
den Abgrund menschlicher „Bosheit“ 
und Grausamkeit blicken. Wir aber 
brauchen ein Gegenbild – wir brauchen 
San Damiano, um angesichts des Über-
maßes an Leid, das auch heute viele 
Menschen trifft, nicht zu verzweifeln. Es 
sagt uns, dass kein Leiden sinnlos und 
vergessen ist. Die Feier der Kar- und 
Ostertage möchte uns daran erinnern, 
dass inmitten des Leids, das nicht 
weggewischt werden kann, auch Liebe 
und Hoffnung auf Leben existieren. 
Möge auch unser Blick auf den 
Gekreuzigten die guten Seelenkräfte in 
uns wecken, um gegen den Tod das 
Leben zu bejahen.  Pfarrer Winfried Runge 
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Allgemeiner Plan für die Gottesdienste an den Wochentagen 
 

Ort 
 

Tag 

Bast Blbg Thale QLB Hedl HBS WR OW Elbi Ilsb 

Mo - 18:00 
14tägig - - - - 08:00 

Laudes - - - 

Di - 08:30 - 09:00 - 08:00 - - - - 
Mi 

- 18:30 - - 
1. Mi 
14:30 

Senior 

16:15 

Anbet 
16:00 

Anbet - 18:00 18:00 

Do 

18:00 - - - - 

10:00 
14täg. 

VITANAS 
1. Do 
14:00 

Senior 

14:30 
RK 
15:00 

- - -- 

Fr - - 09:00 - - 08:00 - 10:00 - - 
Sa - - - - - - - - - - 

 

Erklärungen	der	Abkürzungen	in	den	Gottesdienstplänen:		

EF	=	Eucharistiefeier;	WGF	=	Wort-Gottes-Feier;	Anbet	=	Stille	Anbetung	vor	dem	
Allerheiligsten;	Bußs	=	Bußsakrament/Beichtgelegenheit;	RK	=	Rosenkranzgebet	
	

Die	Gemeinde	in	Osterwieck	feiert	in	der	Regel	den	Sonntags-Gottesdienst	immer	freitags,	
um	10:00	Uhr!		
In	Elbingerode	feiern	wir	die	Gottesdienste	in	der	Hauskapelle!		
Der	am	Montag,	um	18:00	Uhr,	für	Blankenburg	eingetragene	Gottesdienst	findet	14tägig	
in	Hasselfelde	statt.			
Kurzfristige	Änderungen	aus	verschiedensten	Gründen	sind	möglich	und	werden	in	den	
Vermeldungen	bekannt	gegeben!			
 

Gottesdienstorte: 
Adersleben:   Kirche St. Nikolaus – Lindenhof 7 (Wegeleben) 
Badersleben:   Kirche St. Peter und Paul – Grandweg 3
Ballenstedt (Bast):  Kirche St. Elisabeth – Quedlinburger Straße 4 
Blankenburg (Blbg):  Kirche St. Josef – Helsunger Straße 40 
Elbingerode (Elbi):  Gemeindehaus – Goetheplatz 6A 
Gröningen:   Kirche St. Liborius – Magdeburger Straße 6 
Halberstadt (HBS):  Kirche St. Andreas – Franziskanerstraße 2 
             Kirche St. Katharina u. Barbara – Dominikanerstraße 3 
Hedersleben (Hedl):  Kirche St. Gertrud – Klosterstraße 19 
Huysburg:   Klosterkirche St. Marie Himmelfahrt – Huysburg 2 
Ilsenburg (Ilsb):  Kirche St. Benedikt – Schlossstraße 36 B 
Osterwieck (OW):  Gemeindehaus, Teichdamm 1 
Quedlinburg (QLB):  Kirche St. Mathilde – Neuendorf 4 
   Kirche St. Wiperti – Wipertistraße 4 
Schwanebeck:   Kirche Hl. Altarsakrament – Kapellenstraße 24   
Thale:    Herz-Jesu-Kirche – Walther-Rathenau-Straße 2 
Wernigerode (WR):  Kirche St. Marien – Sägemühlengasse 18 
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Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde den 
Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet ihr 
hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30.  
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und voller 
Kontraste. Mit über 230 Millionen Menschen vereint der „afrikanische Riese“ über 
250 Ethnien mit mehr als 500 gesprochenen Sprachen. Die drei größten Ethnien 
sind Yoruba, Igbo und Hausa, aufgeteilt in den muslimisch geprägten Norden und 
den christlichen Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen 

weltweit, nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der 
Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit 
boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt. 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern 
vor allem aber von Frauen auf dem Kopf 
transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare 
Lasten wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche 
Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und 
religiösen Spannungen. Islamistische Terror-
gruppen wie Boko Haram verbreiten Angst und 
Schrecken. Die korrupten Regierungen kommen 
weder dagegen an, noch sorgen sie für 
verlässliche Infrastruktur. Umweltverschmutzung 
durch die Ölindustrie und Klimawandel führen zu 
Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt 
sind die Folgen all dieser Katastrophen. 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser 
existenzbedrohenden Situation ihr Glaube. Diese 
Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria 
mit – in Gebeten, Liedern und berührenden 
Lebensgeschichten. Sie berichten vom Mut allein-
erziehender Mütter, von Stärke durch Gemein-
schaft, vom Glauben inmitten der Angst und von 
der Kraft, selbst unter schwersten Bedingungen 
durchzuhalten und weiterzumachen.  
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen seit gut 100 Jahren für 
den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 
werden allein in Deutschland hunderttausende 

Frauen, Männer, Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen 
zum Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen Welt 
feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus Nigeria, lassen uns 
von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen Lasten vor Gott. Es ist eine 
Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr 
seid. 
Kommt! Bringt eure Last. 
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Glaubensabende in der österlichen Bußzeit 
 

Erster Abend:  

Glaubensabend 

Franziskus und Frau Armut 

Bildnachweis: Giotto di Bondone - Web Gallery of Art:   Abbild  Info about artwork, Gemeinfrei, 
https://commons.wikimedia.org/w/index.php?curid=15883945 

 

Armut ist ein zentraler Aspekt für das Verständnis 
franziskanischer Spiritualität. Sie ist kein elender Zustand, 
sondern ein Weg zu „vollkommener Freude“  

 
Wozu kann uns das Verständnis von Armut, wie es der Heilige Franziskus 

verstanden und gelebt hat, heute inspirieren? 
 

Ort:  St. Andreas, Halberstadt, Franziskanerstraße 2 

Zeit:  Mittwoch, den 04. März um 19:00 Uhr 

Referent:  Pater Ubald Hausdorf OFM, Halle/Saale 
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Glaubensabende in der österlichen Bußzeit 
 

Zweiter Abend: 
 

"Kirche in der Demokratie –  

Welche Aufgaben, welche Probleme und welche 

Chancen hat sie“ 
 

Referent: Prof. Dr. Thomas Söding 
 

 

„Die Kirchen haben sich lange mit der Demokratie schwergetan.  
Heute sind sie Stabilitätsanker des parlamentarischen Rechtsstaates.  
Aber sie sind weder Partei noch Regierung oder Opposition. Ihre eigentliche 
Aufgabe ist religiös: Sie sind dazu da, Glaube, Hoffnung und Nächstenliebe zu 
verbreiten. Deshalb wissen sie, dass Religion nicht nur Privatsache, sondern 
auch öffentlich ist, und dass Politik nicht den Lebenssinn ausmacht, sondern 
einen gerechten Interessensausgleich organisiert. Die Demokratie garantiert 
die Religionsfreiheit und begrenzt den Einfluss der Kirchen.  
Wie sollen, wie können, wie dürfen sie sich zu strittigen Fragen der Politik 
äußern? Wo sind sie kompetent? Wie können sie Bündnisse schmieden?  
Die Debatte braucht Tiefgang und Engagement, Besonnenheit und Klarheit.“ 

Prof. Söding 
 

 

Mittwoch, 18. 03. – 19:00 Uhr – Kaisersaal, Huysburg 
 
 
 
 
 
 

 

Weitere Kollekten bis Ostern 
 

Palmsonntag, 29. 03.: Kollekte für das Heilige Land – zur Erhaltung der  

   Hl. Stätten in Israel  
 

Gründonnerstag, 02.04.: Kollekte für die Partnerschaftsaktion Ost  
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Kreuzweg  

auf dem  
Gelände des  
ehemaligen  

Konzentrationslagers  
Langenstein-Zwieberge 

 

Alle Christen der Gemeinden  
unserer Region sind dazu eingeladen. 

 

Freitag., 27. 03. 2026,      
17:00 Uhr   

Treffpunkt am Parkplatz  
der Gedenkstätte

 
 
 
 
 
 

Kranzniederlegung am Tag des Gedenkens für die Opfer des 
Nationalsozialismus am 27. Januar 2026 in der Gedenkstätte 
Langenstein-Zwieberge                                  Fotos (2): A. Weiß  

Kreuzweg 
 

durch die 

KZ-

Gedenkstätte 

Langenstein-

Zwieberge 
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Pilgerfahrt der Region Harz nach Assisi  

vom 5. bis 11. Oktober 2026 
 

Liebe Interessierte an einer gemeinsamen Fahrt nach Assisi zum 800. Todestag 
des Heiligen Franziskus. Nach einem ersten Treffen von Interessierten Ende 
Oktober 2025 gibt es nun ein konkretes Reiseangebot. Dieses können Sie bei 
mir zur regulären Anmeldung ab dem 1. März anfordern.  
Folgende Änderungen zur ersten Idee haben sich ergeben: 
 
1. Der Termin: Der neue Reisetermin musste wegen der Verfügbarkeit von 
geeigneten Hotels in Assisi auf Montag, den 5. bis Sonntag, den 11. Oktober 
verlegt werden. 
 

2. Die Fahrt wird nicht als reine Busfahrt angeboten. Bei näherer Betrachtung 
der Strecke, die von Halberstadt aus zurückzulegen ist, haben wir uns 
zusammen mit dem Reiseveranstalter „Biblisch Reisen“ dafür entschieden, die 
Anreise mit dem Flugzeug anzutreten. Es geht vom Flughafen Berlin-
Brandenburg mit einem Zwischenstopp in Frankfurt nach Pisa – und von dort 
ebenso zurück. Der Flieger startet in Berlin am Montagnachmittag, der Rückflug 
in Pisa startet gegen 18:00 Uhr. Für die weiteren Tage steht uns dann ein 
Reisebus vor Ort zur Verfügung. 
 

3. Das Programm bleibt im Wesentlichen unverändert.  
Den ersten Tag (Dienstag) verbringen wir Arezzo und La Verna (dem Ort der 
Stigmatisation).  
Für Mittwoch bis Sonntag beziehen wir ein Hotel im Stadtinneren von Assisi und 
werden die Stadt selbst, Gubbio, die Einsiedeleien im Rieti-Tal sowie weitere 
Orte der Stille und der Renaissance besuchen.  
Den letzten Tag verbringen wir rund um die Portiuncula-Kapelle in S. Maria degli 
Angeli, am Fuße der Altstadt, bevor wir nach Pisa zum Rückflug aufbrechen. 
 

4. Der Reisepreis (Bustransfer zum Flughafen BER inklusive) hat sich nicht 
wesentlich geändert und liegt ab 25 Teilnehmern und je Person bei 
Übernachtung im DZ bei 1.650 €. 
 

Ein Vortreffen für alle Teilnehmer wird es voraussichtlich noch vor den 
Sommerferien geben. Ich freue mich auf die rege Beteiligung und grüße sie 
herzlich. 
 
Pfarrer Winfried Runge 
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Gottesdienste der Ukrainischen Griechisch-

Katholischen Kirche in Wernigerode 
 

Seit Ende des Jahres 2025 feiert die 
Gemeinde der Ukrainischen Grie-
chisch-Katholischen Christen im Harz 
sonntags um 18:00 Uhr in der St.-
Marien-Kirche Wernigerode gemein-
sam Gottesdienst.  
Diese Gottesdienste werden nicht als 
Heilige Messe oder Eucharistiefeier 
bezeichnet, sondern als „Göttliche 
Liturgie“. 
Die Ukrainische Griechisch-Katho-
lische Kirche (UGKK) ist die größte 
Katholische Ostkirche eigenen 
Rechtes (Ecclesia sui juris). Sie 
gehört zu den Kirchen des byzan-
tinischen Ritus, welche in voll-
kommener Kommuniongemeinschaft 
mit dem Papst von Rom stehen und 
dessen geistliche und jurisdiktionelle 
Vollmacht anerkennen. Deshalb wird 
sie auch als eine „unierte Kirche“ 
bezeichnet. Der Begriff „Ritus“ 
umfasst hier die liturgische, theolo-
gische, geistige und kirchenrechtliche 
Tradition. Neben der offiziellen 
Bezeichnung wird diese Kirche auch 
als Ukrainisch-Katholische Kirche 

bezeichnet. Die Bezeichnung Grie-
chisch-Katholische Kirche wird seit 
1774 benutzt, als Kaiserin Maria-
Teresia damit eine Unterscheidung 
von der Römisch-Katholischen und 
der Armenisch-Katholischen Kirche 
einführte. 
Während die Gemeinden in 
Magdeburg und Halle viele Jahre von 
Pfarrern aus Berlin bzw. Dresden 
betreut wurden, ist nun seit zwei 
Jahren Pfarrer Andrii Kadlubitskyi als 
Pfarradministrator für die ukrainischen 
Christen in unserem Bistum tätig. Er 
hält auch die Liturgien in 
Wernigerode. 
Gefeiert werden zwei Heilige und 
Göttliche Liturgien: zum einen und am 
häufigsten die des Heiligen Johannes 
Chrysostomos; zum anderen – und 
besonders in der Großen Fastenzeit 
bis Ostern – die des Heiligen Basilius 
des Großen. 
Im der nächsten Ausgabe unseres 
RegionalGemeindeBriefes wird 
Pfarrer Kadlubitskyi in einem Artikel 
vorgestellt.

 
 

 

Taizé-Andachten in den Gemeinden  
 

In Quedlinburg: am Sonntag, 08. 03., 05. 04., 03. 05.,  
um 19:30 Uhr,  in der Aegidiikirche in QLB 

 

In Halberstadt: am Fr, 13.03.,  
um 18:00 Uhr,   in der Andreas/Kapelle  
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Die diesjährige 1. RKW-Woche unter dem 
offiziellen Motto: „Mensch, Mose – beweg 
dich!“ findet vom Samstag, den 4. Juli, bis 
Donnerstag, den 09. Juli, auf dem Gelände 
von St. Andreas Halberstadt statt und wird 
wieder ökumenisch gestaltet. 
 

Inhaltlich geht es dabei um wichtige 
Schlüsselstellen aus dem Leben des ersten 
Propheten Israels „Mose“, die auf unseren 
heutigen Glaubensalltag hin bedacht und 
übersetzt werden – von seiner Geburt und 
Rettung am ägyptischen Königshof, seiner 
Berufung am brennenden Dornbusch in 
Midian bis hin zur Befreiung des Volkes 
Israel aus der ägyptischen Sklaverei und der 
Wanderung durch die Wüste des Sinai. Er 
werden sicher wieder spannende Tage, bei 
denen die Gemeinschaft, das Singen und 

Spielen aber auch das Beten nicht zu kurz kommen.  
 

Eine Änderung haben wir in diesem Jahr vorgesehen: die RKW beginnt schon 
am Samstag, sodass sie das Pfarreifest von St. Burchard mit einschließt und wir 
am Montag, bei der Kinderwallfahrt auf dem Huy schon eine gefestigte 
Gemeinschaft sein werden. Mit dem Frühstück am Donnerstag enden die 
gemeinsamen Tage. 
 

Auch in diesem Jahr gibt es die Möglichkeit, auf dem Pfarreigelände zu zelten. 
Einige Plätze zum Übernachten wird es auch im Inneren des Hauses geben. Der 
Preis gestaltet sich ähnlich, wie im vergangenen Jahr: 35,- € für Kinder, die zu 
Hause schlafen, 45,- € für Kinder, die in St. Andreas übernachten. Anmeldungen 
sind mit dem Formular über das Pfarrbüro ab sofort möglich. Ein Brief mit der 
genauen Kursplanung geht den Teilnehmern und ihren Familien 2 Wochen vor 
Beginn zu. 
 

Wir freuen uns auf Euch!  
 
Für das RKW-Team,  
Pfarrer Winfried Runge und Katharina Wilke, Gemeindepädagogin 
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Anmeldung zur ökumenischen RKW 2026 in Halberstadt 

vom 04.-09.07. Halberstadt 
- Bitte im Pfarrbüro Halberstadt abgeben (Franziskanerstr. 2) 

 
Hiermit melde ich unser Kind:  

________________________________  _______________ 

Vorname, Name      Geburtstag 

 
_______________________________________________________ 
Adresse 

 

zur ökumenischen RKW in Halberstadt an. 
 

Den Teilnehmerbeitrag überweise ich bis zum 15. Juni auf das Konto der 

Pfarrei unter dem Zweck: RKW 1 2026 in Halberstadt (IBAN: DE82 8105 

2000 0360 1136 30   BIC: NOLADE21HRZ) 
 

Unser Kind leidet unter folgenden Allergien/Unverträglichkeiten: 

 

 

Unser Kind   ¨ kann schwimmen ¨ kann nicht schwimmen 

darf in den Bereich ¨Schwimmer  ¨ nur in den Bereich  

Nichtschwimmer 

   ¨ schläft zu Hause   ¨ übernachtet in St. Andreas 

       ¨Drinnen 

 ¨draußen 

Mobilnummer zur Erreichbarkeit: 

Email-Adresse: 

 

           

Unterschrift der/des Personensorgeberechtigten 
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Termine 
 

28.02.  RKW-Fortbildungstag in Leipzig; Thema: „Was glaubst du?“ 
 

04.03.  1. Regionaler Themenabend in Halberstadt (à Seite 11); 19:00 Uhr 
 

06.-08.03. Kinder-Fasten-Wochenende in Roßbach (Anmeldung so schnell wie  
                 möglich über Teresa.hofmann@bistum-magdeburg.de) 
 

18.03.  2. Regionaler Themenabend auf der Huysburg  
            mit Prof. Thomas Söding (à Seite 12); 19:00 Uhr 
 

21.03.  Kirche kunterbunt im Luthersaal in Wernigerode,15:00 – 18:00 Uhr 
 

29.03.  Familiengottesdienst in Schwanebeck zum Palmsonntag 
 

01.04.  gemeinsame Fahrt zum ADONIA-Musical in Hettstedt  
            (Anmeldung über Teresa.hofmann@bistum-magdeburg.de) 
 

10.-12.04. Familien-Wochenende in Roßbach 
 

29.04.  Regionales Gremientreffen in Blankenburg; 19:30 Uhr 
 

10.05.  Maiandacht in Thale 
 

12.-14.6. Erlebnispädagogik-Wochenende Roßbach 
 

13.06.  Deka-Treffen 2.0 (Info à Seite 3)  
 

27.06.  Jugendvigil auf der Huysburg 
 

04.07.-09.07. 1. Regionale RKW in Halberstadt 
 

06.07.  Kinderwallfahrt Huysburg 
 

19.-24.07. 2. Regionale RKW in Osterwieck 
 

27.-01.08. überregionale RKW in Roßbach 
 

03.-09.08. Bistums-Kinderchorwoche 
 

11.-13.09. Regionales Schüler-Wochenende in Badersleben 
 

18.-20.09. Familien-Wochenende Roßbach 
 

11.-13.12. Kinderadvents-Wochenende  
                 (also nicht am 2. Advent wie es im Kalender steht) 



 C A R I T A S - R e g i o n a l s t e l l e  H A R Z             -  1 9  
 

Liebe Gemeindemitglieder, 

 

Im Namen aller Kinder und ihrer Eltern der 

Landeserstaufnahmeeinrichtung für Flüchtlinge in Halberstadt 

möchten wir ein ganz herzliches Dankeschön sagen! Durch Ihre Hilfe, 

Unterstützung und Ihr hohes Engagement ist es erneut gelungen, 

vielen Kinderaugen Glück und Strahlen zu schenken.  

Der Einfallsreichtum, der in jeder der vielen Tüten steckt, überwältigt 

uns jedes Jahr aufs Neue. 

 

Der Weihnachtsmann konnte während der Weihnachtsfeier jedem 

Kind ein Geschenk überreichen. Es waren über 250 Geschenktüten!  

 

Sie haben mit Ihren liebevoll gesammelten und verpackten 

Geschenken einen großen Anteil daran geleistet, den Kindern eine 

große Freude zu bereiten und ihnen ein kleines Stück deutscher 

Weihnachtstradition näherzubringen. 

 

Darum ist es uns ein großes Bedürfnis, Ihnen nochmals in dieser Form 

recht herzlich zu danken und Ihnen für das Jahr 2025 viel Gesundheit 

und Gottes Segen zu wünschen. 

                                                                                       

Liebe Grüße 

Cathleen Brand                                             Claudia Kurrat                              

Regionalstellenleiterin                                  Ehrenamtskoordinatorin 
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Vom 13. bis 17. Mai 2026 findet in Würzburg der 104. Deutsche Katholikentag 
statt.  

Die Katholikentage gehören zu den 
größten regelmäßig stattfindenden 
Ereignissen des kirchlichen Lebens in 
Deutschland. Sie finden in der Regel 
alle zwei Jahre statt und bieten Raum 
für Austausch, Begegnung, Gebet und 
gesellschaftspolitische Diskussion. 
Veranstaltet wird der Katholikentag vom 
Zentralkomitee der deutschen Katho-
liken (ZdK) in Zusammenarbeit mit dem 
gastgebenden Bistum – im Jahr 2026 
das Bistum Würzburg. Unter dem 
Leitwort „Hab Mut, steh auf!“, einem 
Zitat aus dem Markusevangelium (Mk 
10,49), lädt das 104. Treffen dazu ein, 
sich mit aktuellen gesellschaftlichen 
und kirchlichen Fragen auseinander-
zusetzen.  
An den fünf Veranstaltungstagen bieten 
rund 700 Formate ein beeindruckendes 
Spektrum: Podiumsdiskussionen mit 

Vertreterinnen und Vertretern aus Politik, Kirche und Zivilgesellschaft, 
Workshops, Ausstellungen, biblische Dialoge, kreative Mitmachaktionen, 
interreligiöse Begegnungen, spirituelle Angebote, Gottesdienste, Konzerte, 
Theater und Kabarett – ergänzt durch den täglichen Abendsegen, die Nacht der 
Lichter und vieles mehr. Die inhaltlichen Schwerpunkte reichen von Theologie, 
Kirche und Ökumene über Politik, Gesellschaft und sozial-ökologische 
Transformation bis hin zu spezifischen Lebenswelten von Kindern, Familien, 
jungen Erwachsenen und Senioren. 
Eine zentrale Rolle spielt die Kirchenmeile in der Würzburger Innenstadt. 
Gerade angesichts globaler Krisen, gesellschaftlicher Spannungen und 
innerkirchlicher Herausforderungen versteht sich der Katholikentag als Forum, 
um gemeinsam nach tragfähigen Antworten und solidarischen Lösungen zu 
suchen. Die Veranstaltungen basieren auf der christlichen Hoffnung und dem 
Prinzip der unveräußerlichen Würde jedes Menschen. 
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Termine im Gemeindeleben 
 

Religionsunterricht     
1. - 4. Klasse      in der Schulzeit        
montags, 14:30 Uhr, Gemeindehaus 
WR 
 

Kinderschola  
in der Schulzeit   montags, 15:15 Uhr    
nach dem Reli-Unterricht im 
Gemeindehaus Wernigerode 
 

Kinder-Kirche    
Sonntag, 22.02./ 22.03./ 19.04. 
10:30 Uhr    St. Marien Wernigerode 
 

Familien-Gottesdienst  
Sonntag, 22.03./ 12.04./ 26.04. 
 

Ministranten     
Freitag, 20.02.   16:00 Uhr    
Gemeindehaus Wernigerode 
 

Lektoren 
Montag, 23.02.    18:00 Uhr  
Gemeindehaus Wernigerode 
 

Kirchenchor HBS - Wernigerode  
donnerstags   19:00 – 20:30 Uhr  
im Pfarrsaal von St. Andreas 
Halberstadt  
 

Gemeindenachmittag  
in Elbingerode, Gemeindehaus   
Mittwoch, 11.02./ 11.03.      15:00 Uhr   
 

Seniorenkreis in Wernigerode 
Donnerstag, 12.03./21.05., 15:00 Uhr 
Beginn mit dem Gottesdienst 
 

„Horizonte des Glaubens“  
– eine Art  
Reli-Unterricht für Erwachsene 
jeweils 19:00 Uhr Gemeindehaus WR 

23.02.: „Unglaublich – Wunder-
geschichten von Jesus“; 
Referentin: Alexandra Wolke 
 

24.03.: „Im Anfang – Schöpfung 
und Gottesbild im AT versus 
Naturwissenschaften“;  
Referent: Andreas Weiß  
 

20.04.: „Theodizee – (Ver)Zweifeln 
an Gottes (All)Macht?“  
Referentin: Elisabeth Nitsche 
 

19.05. n.n. 
jeweils 19:00 Uhr 
 
Gemeindeversammlung 
Samstag, 07.03.   14:00 Uhr  
Gemeindehaus Wernigerode  
Diesmal werden die Ausschüsse des 
KV+ über ihre Arbeit berichten. 
Im Anschluss wird Gelegenheit zum 
Austausch sein. 
 

KV+ 
 

Dienstag, 24.02.  19:30 Uhr   Sitzung   
Gemeindehaus Wernigerode 
 

Liturgie-Ausschuss 
Mittwoch, 25.02.   19:30 Uhr 
Gemeindehaus Wernigerode 
 

Werktagsgottesdienste  
 

St. Marien Wernigerode 
Montag, 8:00 Uhr            Laudes   
Mittwoch, 16:00 Uhr  Euch. Anbetung 
Donnerstag, 15:00 Uhr   
Hl. Messe/WGF 
 

St. Benedikt Ilsenburg 
Mittwoch, 18:00 Uhr  Hl. Messe/WGF  
 

Hauskapelle Elbingerode 
Mittwoch, 18:00 Uhr  Hl. Messe/WGF 
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Rosenkranzgebet / 
Kreuzwegandachten / 

Maiandachten 
 

Rosenkranzgebet 
donnerstags, 14:30 Uhr   
St. Marien Wernigerode 
 

Kreuzwegandachten 
Freitag, 27.02. / 13.03. / 20.03.  
18:00 Uhr St. Marien WR 
 

Freitag, 27.03.    17:00 Uhr  
KZ-Gedenkstätte Langenstein-
Zwieberge 
 

Kinderkreuzweg-Wanderung 
Karfreitag, 03.04.  vormittags 
 

Maiandachten feiern wir in WR 
donnerstags, 14:30 Uhr anstelle des 
Rosenkranzgebets 
Samstag, 09.05. Familienwanderung 
mit Maiandacht  
 

Beichtgelegenheit 
 

Wernigerode, St. Marien  
donnerstags, 14:30 Uhr – vor oder 
nach der Hl. Messe bei Pfr. Winfried 
Runge oder nach Absprache mit ihm.  
 

Samstag, 28.03.  15:15 – 16:00 Uhr 
bei Bruder Antonius 
 

Ökumene 
 

Friedensgebet in Wernigerode  
Montag, 02.03. / 06.04. / 04.05.   
18:00 Uhr        Ev. Kirche St. Sylvestri  
 
Kirche Kunterbunt  
Ei like OSTERN 
Samstag, 21.03.    15 - 18 Uhr  
Luther-Saal WR, Pfarrstraße 22 

Ökumenischer Frauenkreis 
27.03.   19:00 Uhr   Arche 
Wernigerode, Freiheit 59 
Gesundheitsthema mit christlichen 
Impulsen mit Heilpraktikerin Ingrid 
Simon 
  

Freitag, 06.03.   
18:00 Uhr in Wernigerode 
Neuapostolische Kirche,    
Lüttgenfeldstr. 3b 
 

19:00 Uhr im Evang. Zentrum Kloster 
Drübeck, Marie-Veit-Saal 
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Sternsingeraktion 2026 

 
Die Sternsinger waren Anfang 
dieses Jahres in unserer 
Pfarrei unterwegs. Die ca. 20 
Kinder und ihre erwachsenen 

Begleiter haben bei teilweise 
abenteuerlichen Wetterverhältnissen 
ca. sechzig Haushalte und drei 
Seniorenheime besucht. 
Dabei sammelten sie Spenden für das 
Kindermissionswerk speziell für das 
Projekt Schulbildung in El Salvador in 
Höhe von 5.550,00 €. 
Herzlichen Dank sagen wir allen 
Kindern und Erwachsenen, die sich 
auf den Weg gemacht haben, und 
auch denen, die mit ihrer Spende den 
Kindern in Segundo Montes in El 
Salvador eine bessere Zukunft 
ermöglichen.  
 
Adventsbasar 
Auch die liebevoll gestalteten Dinge 
beim Adventsbasar fanden neue 
Besitzer. Der Basar erbrachte ein 
Ergebnis in Höhe von 1.039,70 €. 
Zusammen mit dem Erlös vom Basar 
2024 und Dank größerer Einzel-
spenden können wir im Frühling den 
Spielplatz an der Kirche in 
Wernigerode mit Farbe verschönern, 
die abgebrochenen Teile reparieren 
und sicher auch ein neues Spielgerät 
anschaffen. 
Herzlichen Dank Allen: dem 
Bastelteam um Frau Wolke, den 

SpenderInnen und auch denen, die im 
Frühjahr schon ihre Hilfe zugesagt 
haben. 
 

Feiern / Feste / Jubiläen 
 
Ostermontag, 06.04.:  
Einladung zum Osterbrunch nach 
dem Familiengottesdienst  
 

Donnerstag, 30.04.:  
Tanz in den Mai   in Wernigerode 
 

Freitag, 01.05.: 
Patronatsfest St. Josef in Osterwieck 
10:00 Uhr  Gottesdienst  
 

Verwendungszweck der 
Kollekten   

 
22.03. MISEREOR – Kollekte 
 
29.03. Kollekte für das Heilige 
Land – zur Unterstützung der 
Christen und der Erhaltung der 
historischen Stätten im Hl. Land  
 
02.04. Partnerschafts-Aktion Ost 
 
10.05. Katholikentag   
 (Würzburg 13.-17. Mai 2026) 
 
24.05. RENOVABIS 
 
An allen anderen Sonntagen halten 
wir die Kollekten für die Arbeit der 
Pfarrei   
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Erstkommunionvorbereitung 2026 
 

Die Feier der Erstkommunion bildet einen besonderen Höhepunkt in der 
Glaubens-Biographie eines katholischen Kindes. Dennoch ist dieser Höhepunkt 
nicht losgelöst von der „normalen“ Glaubenspraxis zu denken.  
Deshalb versuchen wir in der PastoralRegion Harz mit den Kindern und ihren 
Familien einen Weg zu gehen, der beides berücksichtigt. Eingebettet in die 
kinderpastorale Praxis und die verschiedenen Angebote in den Pfarreien, der 
Region und im Bistum wird es für die Kinder, die 2026 gern die Erstkommunion 
empfangen möchten, einige besondere Treffpunkte geben, in denen sie sich als 
Gruppe auf dem Weg erfahren und konkrete Fragen rund um die Eucharistie 
vertiefen können.  
Ein solcher „Treffpunkt“ war der 8. Februar.  
Im Weiteren sind geplant: 
 

So, 12.04.: Familiengottesdienst 
um 09:45 Uhr Treff zur Vorbereitung im Pfarrhaus 
10:30 Uhr Hl. Messe 
Nach dem Gottesdienst gemeinsamer Mittagstisch 
 

Sa, 25.04.: Versöhnungstag 
Vorbereitung und Durchführung der Feier der Versöhnung mit Möglichkeit zum 
Übernachten. Gemeinsamer Tagesabschluss mit den Familien am Abend 
Auch für Kinder des letzten Kommunionkurses 2025!  
 

So, 26. 04.: Familiengottesdienst 
um 09:45 Uhr Treff zur Vorbereitung im Pfarrhaus 
10:30 Uhr Hl. Messe,  
Ende mit dem Gottesdienst 
 

Fr/Sa, 08./09.05.: Erstkommunionwochenende in Osterwieck 
 
So, 07.06.: Regionale Feier des Fronleichnamsfestes in Schwanebeck 
 
Sa, 20.06., um 10:00 Uhr 
Vorbereitung des Erstkommuniongottesdienstes in St. Marien Wernigerode 
 

So, 21.06. um 10:30 Uhr 
Feier der Erstkommunion in St. Marien, Wernigerode 
 
Zur eigenständigen Begleitung und Vertiefung zu Hause wird folgendes 
Kinderbuch empfohlen: „Bei Gott zu Hause“  
Beziehen kann man das Buch beim Verlag „Vivat“: https://www.vivat.de 
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Termine in unseren Gemeinden 
 

Informationen zu Gottesdiensten an Sonn- und Feiertagen entnehmen Sie bitte 
der Übersicht auf den Seiten 4 bis 7! 
 

Kreuzwegandachten 
jeweils freitags, um 18:00 Uhr, in HBS, St. Katharinen  
am 27.02. und am 20.03.  
 

Taize-Andacht vor dem Kreuz  
Fr, 13.03.; 18:00 Uhr, St. Andreas (Kapelle) 
 

am 27.04.    findet der Kreuzweg in der Gedenkstätte 
Langenstein-Zwieberge statt  
 
Senioren-Gottesdienst und -Nachmittag 
Do, 05.03. / 09.04. / 07.05.; Beginn:14:00 Uhr, in HBS, St. Andreas

Do, 02.04. Gründonnerstag 
Im Anschluss an die Eucharistiefeier ist Agape im Pfarrsaal von St. Andreas 
21:45 Uhr Ölbergstunde in HBS, St. Andreas, Kreuz-Kapelle 
 

Sa, 03.04. Karfreitag 
10:00 Uhr Kreuzweg  
 

Sa, 04. 04. Karsamstag 
08:00 Uhr Kar-Mette (Trauermette am Morgen), in HBS, St. Andreas
 
So, 03.05. 120 Jahre Kirchweihe St. Liborius Gröningen 
10:30 Uhr Festgottesdienst, in Gröningen
 
Mi, 06.05.  Vortrag: Die Ukrainische Griechisch-Katholischen Kirche 
14:00 Uhr, Pfarrsaal St. Andreas, Franziskanerstraße 2 

 

Hinweis auf den MDR-Fernsehgottesdienst und den Transitus 
 
Liebe Gemeindemitglieder, 
ich möchte Sie bitten, so es Ihnen 
möglich ist, bei Ihrer Terminplanung 
für den Herbst 2026 zwei Termine zu 
berücksichtigen: 
Am Sonntag, den 27. September 
möchte der MDR einen Fernseh-
gottesdienst aus unserer Kirche St. 
Andreas übertragen. Anlass ist der 

Todestag des Heiligen Franz von 
Assisi, der sich am 4. Oktober zum 
800. Mal jährt.  
Alle, die in diesem Gottesdienst 
liturgische Dienste übernehmen 
werden (Chor, Schola, Ministranten, 
Lektoren, Küster…), müssen sich 
auch den vorherigen Samstagabend 
reservieren, an dem in der Regel ein



26 -                   Pfarrei St. Burchard Halberstadt 
 

 

 

„Probe-Gottesdienst“ 
gefeiert wird. Für den 
Sonntag wäre es wün-
schenswert, wenn sich 
viele Gemeindemitglie-
der aus der Pfarrei St. 
Burchard und gern auch 
aus der ganzen Region 
Harz in der Kirche ein-
finden, die so geräumig 
ist, dass sich ein nor-
maler Gottesdienstbe-
such recht leer anfühlt. 
Haben also bitte keine 
Angst vor den Kameras 
und fliehen Sie dieses 
Ereignis nicht! 
  

Am Abend des 3. Oktober (Samstag) 
wollen wir in diesem Jahr auf unserem 
Pfarrgelände in der Franziskaner-

straße den „Transitus“, das 
„Gedächtnis des Über-
gangs des Heiligen Franz 
in das ewige Leben“ be-
gehen und dazu die 
Schwestern aus Oschers-
leben sowie alle Interes-
sierten einladen. Da die 
franziskanische Gründung 
in Halberstadt die älteste in 
unserer Region darstellt, 
sollte es unserer Pfarrei 
eine besondere Ehre sein, 
dieses Ereignis als Gast-
geber auszurichten.  
Hierfür werden dann auch 

viele fleißige Hände und beherzte 
Helfer gesucht. 
 

Pfarrer Winfried Runge 
Foto: A. Weiß

 
 
 
 

Kolpingfamilie Halberstadt 
 

Zu folgenden Veranstaltungen lädt die Kolpingfamilie Halberstadt ein. 
Interessierte Gäste sind immer herzlich willkommen!  
 

Di, 24.03.: „Die Beamten des Himmels? – Die römische Kurie.  
Vortrag und Gesprächsabend mit Domprobst Daniel Rudloff, Magdeburg 
19:00 Uhr, Katharinensaal, Pfarrhaus Gröperstraße 33 
 

Mi, 15.04.: „Blut rettet Leben“ – 91. Blutspendeaktion unserer 
Kolpingfamilie.       15:00 bis 20:00 Uhr in St. Andreas, HBS  
 

Di, 28.04.: Gut Holz!“ + Alle Neune!    Austragung der 23. Kegelmeisterschaft 
unserer Kolpingfamilie. 19:00 Uhr Kegelhalle „Harmonie“ /  Sportschuhe!!! 
 

Sa, 09.05.: Kolping-Diözesanwallfahrt nach Helfta 
 

Di, 12.05.: „Der Domplatz von Halberstadt – Archäologische 
Ausgrabungen zur Domburg des 9. bis 12. Jahrhunderts“ 
Vortrag und Gesprächsabend mit Herrn Friedrich Kunkel aus Wernigerode, 
19:00 Uhr, Katharinensaal, Pfarrhaus Gröperstraße 33 
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Termine im Gemeindeleben 
 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit: donnerstags 17:00 Uhr  
 

Palmsonntag, 29.03.: 10:30 Uhr,  
Außen-Gottesdienst auf der Pfarrwiese mit Band 
 

Gründonnerstag, 02.04.26: 18:00 Uhr Agape & Ölbergstunde 
 

Karfreitag, 03.04.26: 15:00 Uhr Liturgie vom Leiden und Sterben Jesu 
Karsamstag, 04.04.26: 21:00 Uhr Feier der Osternacht  
 

Ostermontag, 06.04.26: 10:30 Heilige Messe 
 

Christi Himmelfahrt: 14.05.26 10:30 Außen-Gottesdienst auf der Wiese, 
danach Grillen 
 

Weihnachtskonzert am 4. Advent  
 

Am 4. Advent war der Kammerchor „TonArt“ 
aus Quedlinburg zu Gast in St. Elisabeth 
Ballenstedt.  
Der 12-köpfige Chor unter der Leitung von 
Frau Karin Bernhagen besuchte uns nun 
schon zum dritten Mal mit einer feierlichen 
Einstimmung auf das Weihnachtsfest. Die 
hohe künstlerische Qualität scheint sich 
mittlerweile herumgesprochen zu haben und 
sorgte erneut für restlos gefüllte 
Kirchenbänke. Die Künstler erfreuten uns mit 
einer bunten Palette von Advents- und 
Weihnachtsliedern aus aller Welt. Bei einigen 
Stücken war auch das Publikum zum 
kräftigen Mitsingen angehalten.  
Frau Bernhagen zeigte sich wiederum 

begeistert von der hervorragenden Akustik unseres Kirchengebäudes - eine 
Wiederholung im Advent 2026 wurde unmittelbar nach Ende des Konzerts 
vereinbart! 
 

Krippenspiel  
 

Nachdem es fast den Eindruck machte, als könnte wir im Jahr 2025 kein 
Krippenspiel „auf die Beine stellen“, freut es uns umso mehr, dass letztlich 
reichlich Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene im Rahmen der Christmette 
ein ganz famoses Krippenspiel aufführten. 
Insbesondere die Textsicherheit nach gefühlt viel zu wenigen Proben war mehr 
als beeindruckend! 
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Wir danken ganz herzlich für die Bereitschaft (und insbesondere bei den 
Kleinsten für den Mut), einen wichtigen und liebgewonnenen Teil zur Christmette 
beizusteuern! 

 

Sternsingeraktion 2026 St. Elisabeth Ballenstedt 
 

Bei der Vorbereitung der Sternsingeraktion 2026 mussten wir feststellen, dass 
wir in der katholischen Kirchengemeinde St. Elisabeth Ballenstedt nicht in 
ausreichendem Maße Kinder und Jugendliche für die Besuche der Haushalte 
und der öffentlichen Einrichtungen hatten. 
Doch statt die Sternsingeraktion bei uns ausfallen zu lassen, bemühten wir 
unsere Netzwerke und unsere guten ökumenischen Kontakte zu den 
umliegenden evangelischen Kirchengemeinden. 
Am 05.01.2026 zogen drei Gruppen von Kindern mit ihren erwachsenen 

Begleitern und Begleiterinnen durch Ballenstedt und 
die umliegenden Dörfer und Stadtteile:  
Die Kurrende der evangelischen Kirchengemeinden 
(großer Dank an Pfarrer Dr. Theo Hering und Kathrin 
Preuß) und Kinder der 

Montessori-Schule 
Aschersleben. 
Insgesamt konnte 
eine Summe von über 
2.200,00 € „ersungen“ 
werden, was wir als 
großen Erfolg ver-

buchen. Die Kinder in Bangladesch können diese 
Zuwendung sicher gut gebrauchen! 
Allen Spendern sei von Herzen gedankt! 
Fotos: Gemeinde Ballenstedt/privat (5 Fotos)
 
 

Im Selketal (IV. Hammer) 

Im Rathaus mit Bürgermeister  
Dr. Michael Knoppik 
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Termine im Gemeindeleben 
 

Aschermittwoch, 18.02: 
Ökumenischer Gottesdienst  
anschließend Exerzitien im Alltag: Beginn nach dem Gottesdienst 
 

Exerzitien im Alltag:  ab 23.02. dann immer montags, um 19:00 Uhr  
 

Kreuzwegandachten in der Fastenzeit: freitags, um 18:00 Uhr 
 

Palmsonntag, 29.03: Hl. Messe mit Palmweihe, um 10:30 Uhr 
 

Gründonnerstag, 02.04:  18:30 Uhr Messe, anschließend Agape 
 21:00 Uhr Ölbergstunde 

 

Karfreitag: 03.04:  15:00 Uhr, Karfreitagsliturgie 
 

Karsamstag, 04.04:  21:00 Uhr Osternachtsfeier 
anschließend gemütliche Feier am Osterfeuer bis in die Nacht  
 

Ostersonntag, 05.04:  10:30 Uhr Ostergottesdienst 
Ostermontag, 06.04: 10:30 Uhr Hl. Messe 
 

Skattermine:  06.03., 27.30., 17.04., 08.05., 05.06., jeweils freitags 20:00 Uhr 
 

Seniorennachmittage:  aktuelle Termine – auf unserer Homepage:  
    https://www.stjosef-blankenburg.de 

 

Pfadfinder alle Gruppen zu gewohnten Zeiten 
 

Einsetzung des Leitungsteams in unserer Pfarrei
 

Im Bistum Magdeburg werden 
Pfarreien zunehmend durch ein 
Leitungsteam statt durch einen allein 
verantwortlichen Pfarrer geleitet. 
Ein Leitungsteam ist eine Gruppe von 
in der Regel ehrenamtlichen Per-
sonen, die gemeinsam mit einem 
Priester als geistlichem Moderator die 
Pfarrei leitet. Der Bischof überträgt 
diesem Team die Ausübung seiner 
Hirte-sorge für die Pfarrei, wenn kein 
kanonischer Pfarrer eingesetzt ist. 
Zum Leitungsteam gehören minde-
stens: der geistliche Moderator 

(Priester), ein Mitglied des Pfarr-
gemeinderates und ein Mitglied des 
Kirchenvorstandes. 
Häufig werden zusätzlich weitere 
Vertreter aus Pfarrgemeinderat und 
Kirchenvorstand sowie pastorale Mit-
arbeiter eingebunden, die das Team 
fachlich unterstützen. Das Leitungs-
team (in Blankenburg insgesamt 5 
Mitglieder) trägt gemeinsam Verant-
wortung für Verkündigung, Liturgie, 
Diakonie   sowie   Organisation    und 
Verwaltung der Pfarrei einschließlich 
Personalfragen. Es setzt Beschlüsse 
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der Pfarreigremien um, sorgt für gute 
Kommunikation / Vernetzung und ge-
staltet so das kirchliche Leben vor Ort 
mit. Die Mitglieder des Leitungsteams 
werden vom Bischof für eine befristete 
Zeit (z.B. vier Jahre, analog zur 
Wahlperiode der Gremien) beauftragt. 
Im Bistum Magdeburg (43 
Gemeinden) gibt es inzwischen seit 
mehreren Jahren eine wachsende 
Zahl solcher Leitungsteams. Nach 
Aussagen des Bischofs entstand in St. 
Josef Blankenburg das 20. Leitungs-
team. Im Bistum Magdeburg ist wegen 
der geringer werdenden Zahl von 
Priestern die unmittelbare Leitung 
einer Pfarrei durch einen Pfarrer „eher 
die Ausnahme“ geworden, weshalb 
stärker auf gemeinsam getragene 
Verantwortung von Laien gesetzt wird. 
Leitungsteams werden regelmäßig zu 
Treffen und Fortbildungen eingela-
den, um Erfahrungen auszutauschen 
und ihre Arbeit weiterzuentwickeln. 
Die Einsetzung unseres Leitungs-
teams erfolgte im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdienstes in der 
Pfarrkirche am 11. Januar 2026, damit 
die Gemeinde anwesend sein konnte. 

Der Gottesdienst wurde von unserem 
Bischof Dr. Gerhard Feige geleitet. Im 
Verlauf der Eucharistiefeier wurden 
die Mitglieder des neuen Leitungs-
teams namentlich vorgestellt und 
nach vorn gerufen. Es folgte eine 
Verpflichtung (ein Versprechen, den 
Dienst im Glauben und im Sinne der 
Kirche auszuüben) und ein 
besonderer Segen für das Team unter 
Auflegen der Hände und einem 
eigenen Segensgebet. 
Dann wurden die schriftlichen Beauf-
tragungen des Bischofs (Urkunden) 
überreicht, verbunden mit einem 
sichtbaren Zeichen für den Dienst, mit 
jeweils einer von Frau Kraus aus der 
Gemeinde gefertigten Kerze, als 
Symbol der Pfarrei. Die Gemeinde 
wurde eingeladen, für das Leitungs-
team zu beten und seine Arbeit 
mitzutragen. 
Anschließend waren alle zum 
Neujahrsempfang und Begegnung ins 
Gemeindehaus eingeladen. (Siehe 
Fotos). 
D. Heinemann (unter Nutzung von online-
Texten des Bistums Magdeburg) 
 

 
Bildernachweis: Dietmar Heinemann privat (3 Fotos) 
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Termine im Gemeindeleben 
 

Friedensgebet in der Marktkirche 
jeden Montag um 18:00 Uhr 
  

Anbetung in der Mathildenkirche 
jeden Mittwoch, 17:30 – 18:30 Uhr 
 

Taizegebet in der Aegidiikirche  
am Sonntag, 08. 03., 05. 04., 03. 05., 
um 19:30 Uhr 
 

Kreuzwegandachten  
am Freitag, 20. 02., 27. 02., 13. 03., 
20. 03., um 17:00 Uhr in St. Mathilde  
 

Hl. Messen in der Krypta der 
Wipertikirche   
am Donnerstag, 19.02., 12.03. und 
23.4., um 18:30 Uhr 
 
Aschermittwoch, 18. 02.: 
18:00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung 
des Aschekreuzes in St. Mathilde QLB 
  
 
Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
am Freitag, 06. 03 2026, 

- um 18:00 Uhr in QLB, im 
katholischen Gemeindehaus, 

Neuendorf 4. 

Im Anschluss an den Gottesdienst 
bietet der Eine-Welt-Laden seine 
Produkte an, es gibt Speisen und 
Getränke und Gelegenheit sich 
auszutauschen 

 

- um 18:00 Uhr in Thale, im kath. 
Gemeindesaal, Herz- Jesu-Kirche 

 

- um 17.00 Uhr in Hedersleben, (der 
Ort wird noch bekanntgegeben) 

 

Mathildentag feiern wir am Sonntag, 
15. 03. 2026, um 10:00 Uhr,   
in der Stiftskirche in QLB 
       (siehe Plakat und extra Infos) 
 
Gertrudisfest feiern wir am Sonntag, 
22. 03. 2026, um 10:30 Uhr in 
Hedersleben 
  
Hl. Messe im AZURIT-Senioren-
zentrum (Lange Gasse / Carl-Ritter-
Platz) am Samstag, 28. 03. und 13. 
05., um 10:00 Uhr 
 
BEICHTGELEGENHEIT ist nach der 
Liturgiefeier am Karfreitag in der 
Mathildenkirche in QLB 
 

Palmsonntag, 29. 03.:     
um 10:30 Uhr, in St. Mathilde QLB  
Die Feier der Liturgie vom Einzug 
Jesu in Jerusalem mit Pas-
sion beginnt vor der Kirche - bitte 
Palmzweige mitbringen! 
(während des Gottesdienstes ist 
Kinderkirche) 
  

Gründonnerstag, 02.04.:         
um 19:00 Uhr Hl. Messe von der 
Einsetzung der Eucharistie mit 
Fußwaschung, in St. Mathilde QLB. 
Anschließend Agape und 
Ölbergstunde im Gemeindehaus  
 

Karfreitag, 03.04.:                
um 15:00 Uhr, in St. Mathilde QLB   
Liturgie vom Leiden und Sterben 
Jesu   
anschl. Beichtgelegenheit   
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Samstag, 04.04.: 
um 21:00 Uhr in St. Mathilde QLB 
Feier der Osternacht, mit 
Osterfeuer   
  

Ostersonntag, 05.04.: 
um 10:30 Uhr - Festhochamt in 
Thale mit anschließender Ostereier-
suche 
 

Ostermontag, 06.04.: 
um 08:30 Uhr Hl. Messe in 
Hedersleben 
um 10:30 Uhr Hl. Messe in St. 
Mathilde QLB mit Kinderkirche und 
Speisesegnung 
14:00 Uhr Treff an der Wipertikirche 
zum Emmausgang 
  
Gemeindekreis in Thale 
jeden letzten Freitag im Monat um 
19:00 Uhr im Gemeindehaus:  
am 27.02.; 27.03. und 24.04. 
  
Seniorennachmittage  
- in QLB in der Regel jeden 2. 
Donnerstag im Gemeinderaum, 
Neuendorf 4. 
  

- in Hedersleben jeden 1. Mittwoch 
im Monat, um 14:30 Uhr Hl. Messe, 
anschl. Kaffeetrinken:  
04.03., 01.04. und 06.05. 
  

- in Thale jeden 2. Mittwoch im 
Monat, um 14:30 Uhr Gottesdienst, 
anschl. Kaffeetrinken:  
11.03. und  08.04.  
 
Frauenkreis QLB 
jeden 1. Dienstag im Monat,  
um 14:00 Uhr im Gemeinderaum St. 
Mathilde: 03.03., 07.04. und 05.05. 
  
 

Ministrantentreff  
am Samstag, 28.02., 28.03. und 
24.04., jeweils 10:00 – 12:00 Uhr im 
Gemeindehaus in QLB 
  
Reli-Projekttag  
Samstag, 28.03., von 10:00 bis 14:00 
Uhr im Gemeindehaus in QLB 
  
Kinderkirche  
am Palmsonntag, Karfreitag und 
Ostermontag in St. Mathilde   
 
Kirche Kunterbunt  
ist wieder am Samstag, 25. 04. 2026 
gemeinsam mit dem 40. Geburtstag 
der Haltestelle in QLB  
  
Regionale Maiandacht in Thale  
am Sonntag, 10. 05. 2026, um 15:00 
Uhr, 
anschl. Kaffeetrinken, Kuchen bitte 
mitbringen! 
Herzliche Einladung auch an die 
Familien zu einem gemeinsamen 
Nachmittag auf dem schönen 
Gelände um die Kirche. Für die Kinder 
wird es eine extra Andacht und ein 
Bastelangebot geben 
 

 
 

Sternsingergottesdienst in St. Mathilde 
Foto:  T. Behrendt
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Pastoralteam für die Pastoralregion HARZ: 
   

Pfarrer Winfried Runge (Geistlicher Moderator in der Pfarrei Halberstadt, 

Pfarradministrator in der Pfarrei Wernigerode, Regionalkoordinator)  

Tel.: 03941 / 61 34 53;  Mobil:  0177 433 74 59  winfried.runge@bistum-magdeburg.de 
 

Pfarrer Marco Vogler  (Geistlicher Moderator in der Pfarrei Quedlinburg) 

Tel.: 0176 61 21 56 88  marco.vogler@bistum-magdeburg.de 
 

Pfarrer Christian Vornewald  (Pfarrer in der Pfarrei Blankenburg, Geistlicher Moderator 

in der Pfarrei Ballenstedt) 

Tel.: 03944 / 23 10    vornewald@st-josef-blankenburg.de  
 

Bruder Petrus OSB 

Tel.: 039425 / 96 15 10  henke@huysburg.de 
 

Bruder Antonius OSB 

Tel.: 039425 / 96 15 00   pfeil@huysburg.de 
    

Diakon Rainer Schulze    

Tel.: 0174 20 40 846   rainer.schulze@bistum-magdeburg.de 
 

Diakon Andreas Weiß 

Tel.: 03941 / 62 47 955  andreas.weiss@bistum-magdeburg.de 
 

Gemeindereferentin Teresa Hofmann  teresa.hofmann@bistum-magdeburg.de 

Tel.: 039427 / 96 34 52; Mobil: 0177 69 32 837    
 

Gemeindereferent Michael Hofmann  michael.hofmann@bistum-magdeburg.de 

Tel.: 039427 / 96 34 52; Mobil: 0176 23 90 78 93   
 

Regionalkirchenmusiker  Sebastian Schmoock 

Tel.:   03943 / 51 08 206     sebastian.schmoock@bistum-magdeburg.de  
 

 

 

CARITAS-Verband für das Bistum Magdeburg/Regionalstelle HARZ 
Franziskanerstraße 2, 38820 Halberstadt 

Tel: 039 41 / 2 60 98    E-Mail:  info@caritas-halberstadt.de 
 

Caritas Integrativ-Einrichtung St. Josef Haus 

Katharinenstr. 3,   38820 Halberstadt 

Tel.: 039 41/69 75-0     Fax: 039 41/69 75-34  mail: halberstadt@ctm-magdeburg.de 

Leiterin der Einrichtung: Uta Möser (Tel.: 039 41/69 75-21) 

Leiterin der Kita: Gudrun Koch (Tel.: 039 41/69 75-14) 
  

Caritasheim St. Pia 

Neustadt 1, 38838 Dingelstedt am Huy 

Tel.: 03 94 25/964-0     Fax: 03 94 25/964-13      mail: dingelstedt@ctm-magdeburg.de 

Leiterin der Einrichtung: Jeannette Neumann (Tel.: 03 94 25/964-11) 

  

mailto:teresa.hofmann@bistum-magdeburg.de
mailto:dingelstedt@ctm-magdeburg.de
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Pfarrei St. Benedikt Huysburg 
www.huysburg.de / www. Badersleben.de 
Huysburg 2, 38838 Dingelstedt, Tel.: 039425 / 961-407 
 

Bankverbindung: 

Katholische Kirchengemeinde St. Benedikt Pfarrei 

IBAN: DE47 8105 2000 0390 0408 94 (Gemeindebeitrag) 
IBAN: DE30 8105 2000 0339 8081 01 (Grabgebühren) 

BIC: NOLADE21HRZ 
 

Pfarrbüro:  Dienstag + Donnerstag 08:00 - 10:00 Uhr und mit Vereinbarung 

Frau Katharina Abraham 
Grandweg 3, 38836 Badersleben 

Tel.: 039422 / 428        Fax: 039422 / 954940 

E-Mail:  huysburg.st-benedikt@bistum-magdeburg.de 

Pfarrleitung: KVplus 

Frau Doreen Hellmund (1. Vorsitzende); Petrus Henke OSB (geistlicher Moderator); Frau 

Anja Rennwanz;  

 

Pfarrei St. Bonifatius Wernigerode 
www.kath-kirche-wernigerode.de 

Sägemühlengasse 18, 38855 Wernigerode,  Tel.: 03943 / 63 42 18 
 

Bankverbindung: 
Katholische Pfarrei St. Bonifatius 

IBAN: DE68 8105 2000 0339 8134 31        BIC: NOLADE21HRZ 
 

Pfarrbüro:   Montag – Freitag 10:00 – 14:30 Uhr  

Frau Gudrun Blasi 

E-Mail:  wernigerode.st-bonifatius@bistum-magdeburg.de 
Pfarrleitung: KVplus 

Pfarradministrator und KV+-Vorsitzender: Pfarrer Winfried Runge  

Stellvertretende: Silvia Lochmann und Dr. Clemens Knippschild 
 

Pfarrei St. Burchard Halberstadt 
www.kath.halberstadt.de 

Franziskanerstraße 2, 38820 Halberstadt 

Tel. 03941 / 62 47 955         
 

Bankverbindung:  

Katholische Pfarrei St. Burchard 

IBAN: DE82 8105 2000 0360 1136 30          BIC: NOLADE21HRZ  
 

Pfarrbüro: Dienstag + Donnerstag   08:00-15:00 Uhr 
Frau Sylwia Mokosch 

E-Mail:  halberstadt.st-burchard@bistum-magdeburg.de 

Pfarrleitung 

Herr Joachim Borgmann (PGR-Vorsitzender); Herr Klaus Diße (KV-Vorsitzender); Pfarrer 

Winfried Runge; Herr Thomas Schatz; Frau Dorothea Wanka 

mailto:halberstadt.st-burchard@bistum-magdeburg.de
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Pfarrei St. Elisabeth Ballenstedt 
Quedlinburger Straße 4, 06493 Ballenstedt 

E-Mail:  ballenstedt.st-elisabeth@bistum-magdeburg.de 
 

Bankverbindung: 

Katholische Pfarrei St. Elisabeth 

IBAN: DE22 8006 3508 2303 1069 00    BIC: GENODEF1QLB 
 

Pfarrleitung: KVplus 

Herr Peter Muser (Vorsitzender) – Tel. 0160 9471 7825); Pfarrer Christian Vornewald 

(Geistlicher Moderator);  

E-Mail: leitungsteam@st.elisabeth-ballenstedt.de 

 
Pfarrei St. Josef Blankenburg 
Helsunger Straße 40, 38889 Blankenburg  Tel.: 03944/ 2310        
E-Mail:  blankenburg.st-josef@bistum-magdeburg.de 
 

Bankverbindung: 

Katholische Pfarrei St. Josef 

IBAN: DE13810520000340280700   BIC: NOLADE21HRZ 
 

Pfarrbüro: Montag – Freitag 08:00 - 12:00 Uhr  

Frau Christina Reddig 
 

Pfarrleitung: 

Pfarrer Christian Vornewald (KV-Vorsitzender) 

PGR-Vorsitzender: Herr Dr. Matthias Holfeld 

 
Pfarrei St. Mathilde Quedlinburg 
Neuendorf 4, 06484 Quedlinburg 

Tel.  03946 / 91 50 82       Fax. 03946 / 91 50 16 
E-Mail: quedlinburg.st-mathilde@bistum-magdeburg.de 
 

Bankverbindung: 

Katholisches Pfarramt St. Mathilde 

IBAN: DE70 8105 2000 0399 7960 61   BIC: NOLADE21HRZ 
 

 

Pfarrbüro:  Dienstag: 08:00 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr  

Donnerstag + Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr  

Frau Petra Jantowski 
 

Pfarrleitung/Leitungsteam: 

Herr Stefan Behrendt, Herr Martin Jantowski; Pfarrer Marco Vogler (Geistlicher 

Moderator) 
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Foto: A. Weiß 


